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7 nementepeeis: für Kratau 4 fl. 20 Ntr,, mit Verſendung 5 fl. 25 Nr. — Die einzelne Nummer wird mit 
Ve Jahrgan + die erſte Einrückung 7 fr., für jede weitere Einrückung 3½ Nr.; Stämpelgebühr für jed. Einſchaltung 30 


Zuſendungen werden franco erbeten. 


Die „Krakauer Zeitung“ 


9 Nir. berechnet. — Juserſtonerlcgeint täglich mit Ausnahme der Sonn- und Feiertage. Vierteljähriger Abon- 


nsgebühr im Intelligenzblatt für den Raum einer viergeſpaltenen Petitzeile für 
Nr. — Inſerat-Beſtellungen und Gelder übernimmt die Adminiſtration der „Krakauer Zeitung“. 


„F 
=== - 


dem geheimen Rathe Moriz Grafen von Dietridftein] den Kämmerer Karl Fürſten von Jablonowsti, 


: Ueberſetzungen: 
Proskau⸗Leslie, den geheimen Rath und Großprlor des Johanniter⸗Ordens 2 


Amtlicher Theil. 


‘ ; i i t, i „vom Ins 
baten A Apoſtoliſche Majeſtät haben die nachfolgenden Allers) dem Kämmerer und Major in der Armee Anton Grafen v.lin Böhmen, Feldzeugmeiſter Franz Grafen von Khevenhül⸗ eee ee 15 t. — In⸗ 
Handſchreiben allergnädigſt zu erlaſſen gerbe: 15 ler- Moti dy, fanterie⸗Regimente Herzog zu Naſſau bie is; 


dem geheimen Rathe Agenor Grafen Goluchowski, 

dem Marcheſe Galeazzo dei Conti Guidi di Bagno, 
dem geheimen Rathe Franz Ernſt Grafen von Harrach, 
dem Kämmerer Karl Grafen von Haug witz, 

dem Kämmerer Johann Heinrich Grafen von Herberſtein, 
dem Kämmerer Ernſt Grafen v. Hoyos⸗Sprinzenſtein, 


den geheimen Rath und Präsidenten de ichts⸗ 
iR, diodos: von Krauf, des Oberſten Gerichts 

den geheimen Rath und Präſtdenten der Oberfien Rechnungs⸗ 
ſtontrolsbehörde Philipp Freiherrn von Krauß, 

den geheimen Rath und Bráfidenten des Staatsrathes Thad⸗ 
daͤus Freiherrn v. Lichtenfels, 
den General der Kavallerie Franz Fürſlen zu Liechtenſtein, 


der Oberſtlieutenant, Daniel Tſchurl, vom Freiwilligen⸗ 
Hußaren⸗Regimente Nr. 2, q. t. zum Dragoner⸗Regimente Prinz 
Eugen von Savoyen Nr. 1; 

die Majore: ¿ 

Franz Pichler Edler von Deeben, vom Infanterie⸗Regi⸗ 
mente Erzherzog Karl Nr 3, q. t. zum Infanterie⸗Regimente 
Erzherzog Rainer Nr. 59; 

Karl Zelbr, vom Infanterie⸗Regimente Graf Hartmann 
Nr. 9, 9. t. zum Infanterie⸗Regimente Graf Mazzuchelli Nr. 10; 

Adalbert Teppner, vom Infanteries Regimente Erzherzog 
- 48, q. t. zum Infanterie⸗Regimente Prinz Waſa 

r. 60; 

Alexander Pongrätz de Szent⸗Miklss, vom Hußaren⸗ 
Regimente König Friedrich Wilhelm III. von Preußen Nr. 10, 
q. t. zum Freiwilligen⸗Hußaren⸗Regimente Nr. 2; 

Julius Freiherr v. Simbſchen, vom Hußaren⸗Regimente 
Alexander Pring von Württemberg Nr. 11, q. t. zum Ühlanen⸗ 
Regimente Fürſt Schwarzenberg Nr. 2, und 

Adolph Freiherr v. Hammerſtein, vom Uhlanen⸗Regimente 
Fürſt Schwarzenberg Nr. 2, g. t. zum Dragoner⸗Regimente 
Prinz Eugen von Savoyen Nr. 1. 

Verleihungen: 

Dem penfionicten Hauptmann erſter Klaſſe Franz Ritter v. 
Coll und dem penfionirten Ritlmeiſter erſter Klaſſe Friedrich 
v. Hornik, der Majors⸗Charakter ad honores. 

del Penfionirungen: 

Der Oberſt Johann Schwartz, Kommandant des Infanterie⸗ 
Regiments — 4. — v. Culoz Nr. 31; 

der Oberſt Michael Kaſumovic, Kommandant des zweiten 
Banal⸗Grenz⸗Infanterie⸗Regiments Nr. 11; 

3 7 ego: 

ohann Gallatz, des Infanteries Regiments Graf Mazzu⸗ 
n > R 

Johann Wütſch, des erſten Grnie⸗Regiments, und 

Friedrich Esquire De Butts, des Dragoner⸗Regiments 
Prinz Eugen von Savoyen Nr. 1, ſämmtlich mit Oberſtens⸗ 
Charakter ad honores ; 

die Majore: 

Eduard von Spieß, des Infanterie⸗Regiments Erzherzog 
= Nr. 59; = 

4 z. Laas ichael Haas, des Warasdiner⸗Creuzer Grenz⸗Infanterie⸗ 
Veränderungen in der haif. königl, Armee. Regiments Nr. 8; 3 3 

Ernennungen und Beförderungen: Heinrich Kempen von Fidtenflamm des Artillerie⸗Regi⸗ 

Der Oberſt, Jofeph Beranek, des Artillerieſtabes, zumſments Erzherzog Ludwig Nr. 2; 

Kommandanten des Zeugs⸗Artillerie-Kommando's Nr. 1; die Hauptleute erſter Klaſſe: 


Lieber Herr Vetter Erzherzog Rainer! 

Indem Ich heute die in dem antuhenden Verzeichniſſe 
angeführten erblichen Mitglieder des Herrenbauſes des 
Reichs rathes ernenne und Meinem Staatsminiſter die bes 
züglichen weiteren 1 ertheile, behalte Ich Mir 
ö An br 5 N ra sh a r sa Kämmerer Albrecht Grafen von Kau nig, 00 

; 4 5 2 Le e en i rap hi ius Fr yas : 
Siebenbürgen im Meidsrathe im Sinne Meiner an den Grafen ae pa 7 ee Franz Seraphin aig Hofrath 555 i wie von Münch⸗Belling hau⸗ 
dem Kämmerer Grafen Lanckorosski, . den geheimen Ra vabim Grafen ünch⸗Bel⸗ 
fen Fedatiſch: flavoniſchen Hefbikaſter dem Landeshauptmann Johann Grafen von Lariſch⸗ Gute en, . pla 

roa Adikaſteriume unterm 26. Mönnich, f den geheimen Rath und Feldmarſchall Laval Grafen von 
dem geheimen Rathe Kajetan Grafen Lewicki, ugent, 

dem Rittmeiſter Franz Grafen von Meran, den Hiſtoriographen Dr. Franz Palacky 

dem geheimen Rath: Ludwig Grafen Minis calchi, den geheimen Rath und Bankgouverneur Joſeph Mitter von 

dem Kämmerer nnd Rittmeiſter in der Armee Joſeph GrafenſPipitz, 
von Noſtiz⸗Rienek, den geheimen Rath, Internuntius und bevollmächtigten Mi⸗ 

dem Grafen Alexander Papafava Antonini dei Ca- faiſter, Feldmarſchall⸗Lieut. Anton Freih. von Prokeſch⸗Oſten, 
rarefi, : den geheimen Rath und Miniſter des kaiſerlichen Hauſes und 
dem Grafen Alfred Joſeph Potocki, der auswärtigen Angelegenheiten Bernhard Grafen von Rech⸗ 
Genannten zu Mitgliedern auf Lebensdauer in das Herren.] dem Kämmerer Erwin Grafen von Schönborn, berg und Rothenlöwen, 
baus des Rei derathes ernenne und Meinem Staaſsmini⸗]! dem Kämmerer und Major in der Armee Jaroslav Grafen] den Ober⸗Landesgerichts⸗Präſtdenten, Joh. Reſti⸗Ferrari, 
fer den bezüglichen weiteren Auftrag ertheile, beziehe Ichſvon Sternberg, den Großhändler Ronftantin Freiherm von Meyer, 
Mich rückſichtlich der aus Meinen Koͤnigreichen Ungarn, dem geheimen Rathe Joſeph Mathias Grafen von Thun] den Freiherrn Nikolaus Romaszkan, 
Kroatien und Slavonien und aus dem Großfürſtenthume Hoh enſtein. : den Bankier Anſelm Freiherrn von Rothſchild, 
Siebenbürgen zu ernennenden lebnslänglichen Mitglieder dem — Peter Hieronymus Grafen Benier, den Kämmerer Franz Altgrafen v. Salm Reifferſcheid, 
des Herrenhauſes auf Mein, anläßlich ver Groening der dem Kämmerer und Rittmeiſter in der Armee Gruft Grafenſ den geheimen Rath Joſeph Grafen von Schaffgotſche, 
erblichen Mitglieder des Herrenhauſes an Euer Liebden ús MaldeinWartenberg, elbei page re Cee F 


gerichtetes Handſchreiben. dem Grafen Johann von Wilezel, 
i . dem geheimen Mathe und Feldmarſchall Eugen Grafen von] den Major in ber Armee Kaſtmir Grafen Starzens ki, 
Wien, am 18. April 1861. den geheimen Rath Leo Grafen von . 


Wratislaw⸗Nettolitzky.“ 
Franz Jofeph m. . sie haben Se. Pe Majeſtät Allerhöchftipren Staatsmiz] den Kämmerer Hugo Fürsten von Thurn unt Tarte, 
den geheimen Math und Landeshauptmann in Kärnthen, 


les, nifter zu beauftragen geruht, den ernannten erblichen Mitgliedern 
Se. [k. Apoſtoliſche Majeſtaͤt haben in Anwendag, desſdes Herrenhauſes das über dieſe Allerhöchſte Verleihung auszu- Feldzeugmeiſter Georg Grafen von Thurn⸗Valle⸗Saſſina, 
Grundgeſetzes über die Reichsvertretung $. 3 mit A enſfertigende Diplom zu erfolgen. den geheimen Rath Joſeph Grafen von Trauttmanns⸗ 
ce Fo 18. d. M. die erbliche Meidyóralhs — dorff⸗Weinsberg, he 
gnadigh zu verleihen geruht: PN ; Se. f. k. Apeſtoliſche Maſeſtät haben mit Allerhöchſtem Hands] den Freiherrn Jordaki Waſilko⸗Sereeki, 
Dem regierenden Furſten Johann von und zu Liechtenſtein, ſchreiben vom 18. cg he ir huinberjähtigen Farhan Oats den geheimen Rath Leopold Grafen von Wolfen ſte in⸗ 
dem geheimen Rath Ferdinand Fürſten von Lobkowitz, Rofenberg und Karl Trauttmannsdorf, dann dem min⸗[Troſtburg. 
ve 3 — Kerl Wilhelm Bürften v. Auersperg, berjährigen Grafen Otto Abensberg⸗Traun in Anwendung 
Gebeimen Mathe, Johann Adolph Fürſten zu Schwar⸗ des Grundgeſetzes über die Reichsvertretung $. 3 die erbliche 


enberg, 
dem nieder⸗öſterreichiſchen Landmarſchall, Joſeph Fürſten von Staateminiſter zur Er 


fol 

lloredo-Mannsfeld, ! 

a Kämmerer Richard Fürſten v. Khevenhüller-Metic, ‘earn uit len Bee f d. an die betreffenden Vormund⸗ 
dem Kämmerer Camillo Fúrften von Starhemberg. 


dem geheimen Rathe Hugo Fürſten von Salm⸗Reiffer⸗ſden Reichsralh einzutreten berechtigt fein werden. 


ſe 


N 


Franz Joſeph m: p. 


Lieber Herr Vetter Erzhe zog Rainer! 
Indem Ich heute die in dem anruhenden Verzeichniſſe 


o 


ſcheid⸗Krautheim, j der Oberſtlieutenant, Martin IJmbrisevid, des 2. Banal⸗]. Silvio Berg von Falkenberg, des SnfanteriesMegiments 
dem geheimen Rathe Heinrich Eduard Fürften von Schoͤn⸗ anna, j Orenz- Infanterie: Regiments Nr. 11, zum Oberſten und Kom⸗ Freiherr von Aleman Nr. 43, und 

burg⸗Hartenſtein, Se. k. k. Apoſtoliſche Majeſtät haben in Anwendung desſmandanten dieſes Regiments; Anton Nachtmann, des zweiten Feldjäger- Bataillons, als 
dem Kämmerer und Botſchafter am faiſerlich franzöſiſchen > pene all über 1 Reichsvertretung §. 5 mit Alerhöchften] der Oberſtlieutenant, Anton Dormus, des Solem is "Se ori NS 

Hofe Richard Fürſten von Metternid, Binneburg, Har en vom 18. d. M. als Mitglieder auf Lebensdauerſments Prinz Waſa Nr. 60, zum Kommandanten des Infanterie⸗ manbant bes Transporte, Sauimelhaufes zu — Kom⸗ 


dent Feldmarſchall Alfred Fürſten zu Windiſchgrätz, in das Herrenhaus des Reichsrathes allergnädigſt zu berufen[Regiments Freiherr von Culoz Nr. 31; 

dem Fürſten Mar Egon zu Fürſtenberg, geruht: 

dem gebrimen Mathe und Allerböchſtihrem erſten Oberſthof Den Kämmerer Anton, Grafen von Auersperg, 
meiſter, General der Cavallerie, Karl Fürſten zu Liechtenſtein, den geheimen Rath Vincenz Fürſten v. Auersperg, 


; 2 Genieſtabes,, dann die Rittmeiſter erſter Klaſſe: Ludwig Kamps von 
der Oberſtlieutenant, Alfred von Bäumen, des fa Dratol de Slim Wer Goma Thel — 


ims⸗ iments; ‘ 
Mie aie hel ee 1. Senner, des Warasdiner 12. und Ignaz B öch, des Sr. f. l. Apoolifhen Majeñál Alk 


m Fürſten Guſtav berg, den geheimen Rath und Prafidenten der Akademie der Wif-]St. Georger Brenz, Infanterie Re iments Nr. 6, zum Oberſt⸗höchſten Namen führenden Küraſſter-Regiments Nr. 1, mit Mas 
—— zu en der Armee Ferdinandſſenſchaften Andreas Freiherrn von Baumgartner, ' elena rt tna 2. ai m Nr. 11; fſlors⸗Charakter ad honores; — endlich der Major Alexander 
Fürſten von Kine ly, den Podeſtä von Venedig Luigi Grafen Bembo, der Major, Joſeph Linninger, des Zeugs⸗Artillerie⸗Kom⸗Parga de Balaton⸗Füred, des Freiwilligen Hußaren⸗Re⸗ 


dem Kämmerer Edmund Fürſten v. Clary und Aldringen,] den geheimen Rath und Feldzeugmeiſter Ludwig von Be⸗mando's Nr. 1, zum Oberſtlieutenant und Kommandanten desſgiments Nr. 2. 
nedek, Zeugs⸗Artillerie-Kommando's Nr. 8; ] 


| gi , : 
fon 8 a she ap Ki ve den geheimen Rath Feldmarſchall⸗Lieutenant Eduard Grafen] der Major, Auguk Schön eder, des Freiwilligen⸗Hußaren⸗ ESA AI 
dem Fürſten Gamill von Rohan: Guemenée, Glam Gallas, Regiments Nr. 2, zum Oberſtlieutenant in dieſem Regimente Nichtamtlicher Theil. 


dem Kämmerer Eduard Fürſten von Collalto & San * geheimen Rath und Kriegsminiſter Feldzeugmeiſter Aus 


Salvatore, gu tafen von Degenfeld⸗Schon burg, il. 
dem Fürſten Lee Sapicha, den Hofrath Franz Grillparzer, ö Krakau, 23. April 
dem geheimen Mathe Ignaz Grafen von Atte m s, den Superintendenten Adolph Theodor Haaſe, Die „Preuß. Ztg.“ bringt in einer Correſp. vom 
dem Kämmerer Georg Grafen von Bouquoi, den geheimen Rath und General der Kavallerie Franz Grae Main, 19. April, folgende halbofficielle Erklärung: 
dem geheimen Mathe Klemens Grafen vou Brandis, fen Galler von Hallerke d, Einem frankfurter Blatte macht man die angeblich 
dem Kammerer . Cerca: Canoſſa, A 5 Lhe re Staats: und Konſerenzminiſter Franz berechtigte“ Mittheilung, daß in den diplomaliſchen 

e Hannibal Cavriani, ra » , „der > p h 

u ee re Porto⸗Gentile, den geheimen Rath und Feldmarſchall Heinrich Freiherrn] Dr N Kreiſen daſelbſt „die Befürchtungen wegen eines ries 
dem geheimen Rathe Eugen Grafen von Czernin, ſvon Heß, ges mit Frankreich in den letzten Tagen gewachſen 


Feuilleton. 


halten ſollte. ’ 
Sogar den Briefträger ſah man nie an diefer mehr 


erblickt hatte und wohl auch ausgeſtiegen war, um, Anblick faſt armſeligen Gebirgsſtädtlein, in einem klei⸗ 


Ein Viertel auf Eins. neben dem Kulſcher ber wandernd, durch Heſträuch und|nen, ſehr unanſehnlichen Eckhaus mit wenigen altmo⸗ einer läutete, etwa ein Zinsbauer mit einem Korb voll 
(Aue dem „Morgenblatt.“) Geklüfte hinab zu ſchauen, tief in die Schlucht, woldiſch breiten Fenſtern und runden Scheiben und einer Eiern oder einigen Ballen Butter, und er zog auch 
letzten Strahl verklärten Auen, noch ganz mittelalterlich ſchweren, eiſenbeſchlagenenſnoch fo beſcheiden, fo ſchrie die Schelle Beter durch 


ihri t hinaus. 
Jungfer Euphroſine ſteckte den ihrigen nich naus. 
f einen mailich ‘ 5 Dit Brille und 5 fa al 
een Barb e eee llichenſdieſe ſteinernen Stufen nicht ausgetreten. Der Schel⸗ Tritt in der Fenſterniſche hinter a : er⸗ 
C0000 %% do, Saa Bang en, Ba, al, SCH Seay 
1 iedlichen, fo zuſſeinen ſenkrecht birgswänden, ere ald⸗ man ihn kaum erreichen konnte, und man hätte oftſwelche ohne Faltenwurf a ingen, 
8 tl — Gaſſen mit gipfel ſchon poll on übt.n, indeſſen der Reiſende mehr als einen Tag warten dürfen, bis ſie ſich jeſſo daß man nichts als ein e ‚Daubengar- 
agen trag auchſaͤulen; d Thieren, durch das alterthümliche Thor rollte. é einmal öffnete durch einen Aufzug von oben, und auchſnirung der Jungfer Garden reos n fonnte, und 
Kaum hielt er vor der Poft, als er ſich wie be⸗ dann nur halb, ein Spalt, kaum daß jemand durch⸗ im kleinen Spiegel 5 4 anit E — — 


- Be ſcharf im Auge und 
en een bre dei Dita! : ialeft verdient hätte. fers, wel rofin ſich von den plate zu rühren, alles ges 
0 . ohne, rien ay apa Sie al 
Kein Blümlein, nicht einmal der fonft fo unvere 


1 : 1 4 — In Geislin⸗[das wäre ein gott Ueber m ¡olicpe ſchwäbiſche „Gelbveigelſtock “ im zerbrochenen 
Als man die luftige Bahn noch nicht in die Felſen[Orts; es if etwas ganz Sn a bie júingelfie, als eine > 3 — oi chicky ae en, dein grü Un Seah, nih Gamal sin Cake 


geſetzte Gehalt eines zweiten Profeſſors der klaſſiſchenſden gegenwärtigen Zolltarif für ſechs Monate zu erzpbiefes zeitgemäßen, für unſere Jnduſtrie bochwichtigen Planes] (20.) wird berichtet: Der Kultusminiſter verbietet ſtreng 
hilologie wieder geſtrichen worden. Für die medizi⸗ neuern, oder wären die Verhandlungen mit der fran⸗ Me allgemeine demonſtrative Gebete fürs Vaterland in den 
niche Fakultät wird eine vollſtändige Neubildung ge.ſzöſiſchen Regierung gänzlich abgebrochen. Der Juſtiz⸗ Kirchen zu Warſchau. Im Falle der Uebertretung 
wünſcht. Die Vertreter der Univerſität wenden fig niniſter Teſch erwiderte, er müſſe ſich jedoch für denſziche Grundeftlaftungs-Obligationen zu 5%. 63.50 G. 64 — W. dieſes Verbotes wird geſetzlich eingeſchritten. Zwei hö⸗ 
zu dieſem Zwecke an den Landtag von Stepermark. Augenblick auf die Erklarung beſchränken, daß die — Aktien der Nationalbant (pr. Stück) 717.— G. 719.— W. here Klaſſen der Radomer Schule wurden geſchloſſen. 
$ wird in der Denkſchrift dargethan, daß die Summe, Verhandlungen ihren regelmaͤßigen Verlauf nehmen. der Kredit⸗Anſtalt für Handel und Gew. zu 200 fl. öſterr. Serajevo, 21. April. Alle in Moſtar befindli⸗ 


ya 30 W. — d . 

beide bas Band zur erer ec den Zu: Italien. J fremden Konfln Baden fi in Folge Der von Den 
kultät aufzubringen bátte, ſich auf 6000 Fl. belaufen In der Debatte, welche dem Beſchluſſe über die tud. Bahn zu 200 fl. CM. m. 140 (70% Ging. 158 50 G. Geſandten aus Konſtantinopel eingetroffenen Befehle 
würde. ‘ 15875 W. — Wechſel auf (3 Mo rantíurt a. M. fürſvereinigt, um die Montenegriner und Infurgenten que 


In Trieſt ſand am 20. April die feierliche Ein⸗ 
letzung des neuen Podeſta Stephan v. Conti durch 
si Statthalter aa = po tube find ge: 
Gmúdi, Abends wird das Theater beleuchtet. Contiſder : oe 

Pos ie Wi : erfie oder der zweite nennen fol. Miceli und 
betonte in jeiner Anſprache die Wiederherſtellung der aci wünſchten Ri Weglaſſung der erfteren Fors G. ae W. e ee cd ales 
“Come Deuts I mel, weil man nicht wifle, ob es ſich um den Gottl som, 111 atl fl. voll. 109 ger. — Poin, Bantnoten für 100 f. 
eu ch and. Kants oder um jenen Antonelli's handle undſöſterr. Wahrung fl. poln. e 308 bezahlt. — Preuß. 

CCC // 
Se Barral, ieder nach Frankfurt zurückge- welche man die 6 bla lied dúrfe. Gast: 148 beg. Muffe Imberialo f. een we 

5 and. 


bezahlt. — Napoleond'ors fl. 12.— verlangt, 11.80 bezahlt. — 
Das „Dresd. Journ.“ theilt mi ie fá : ; Bollwidtige holländiſche Dukaten fl. 6.90 verl., 6.80 bezahlt. — 
Regierun 9 am 19. d. die | it, daß die fadfifde) Aus Warſchau vom 21. April ſchreibt man der|Bollwigtige hollén ver ejab 


; N 5 d⸗Dukaten fl. 7.— = 
bracht babe. Das fig Ablreformvorlage ein⸗„Schleſiſchen Stg.“ Das Gerücht von einer täglich zu an ee lauf. Coup. f. y. 100%, vg 900 be, 
gebracht d zändiſche Prinzip wird feſigehal⸗ zahlenden Contribution für die in Warſchau befindlis] — Gali, Pfandbrieſe nebſt lauf. Coupons in öfer. Währung 
fen. Folgende find die weſentlichſten Modificationen :ſchen Truppen hat ſich als unbegründet erwieſen. Stattſl. 83%, veri., 824, bel. — Galizifde Pfandbriefe nebſt tae 
Die Wahlfähigkeit der Nichtangeſeſſenen wird einge⸗ des Grafen Wielopolski wird Platanoff nach Peters⸗ſſenden Coupons in Fonv.⸗Münze fl. 87Y, verlangt, 86%, bez.] Dem 
führt, der Cenſus wird auf drei Thaler Steuer feſtge⸗ n D 8 Gerü t i R ierun für — Grundentlaſtungs „Obligationen in ö ſterreichiſcher Währung Italien an. : : 2 
fegt, das Verbot der W abloerfammlungen aufgehoben burg reifen. (Das Gerücht, daß die, 19 805 9 2 1. 65.50 verlangt, * inte — National- Anleihe von dem] In der Sitzung der Turiner Deputirtenkammer 
Die Abgeordnetenkammer erhält ftatt fünf ha Bers die Beerdigung der „zehn Gefallenen { tn R en pe = Jahre 1854 a apt i Mal ir y vom 20. d. ſetzte Cavour die Schwierigkeiten einer 
meter aus dem Handelsſtande. Die une get, Poe ee 100, Cotton 8, ABO ee 1670 Ag mahlungſſofortigen Reactivirung der Freiwilligencorps, wie Bixio 
wird um drei vom Könige ernannte Mitglieder ver⸗ wird ebenfalls als unbegründet bezeichnet.) 1 ſie in ſeiner Rede verlangt hatte, auseinander. Wenn 
mehrt. 9 8 Donau⸗Fürſtenthumer. —ꝗ— . —X—.. die Regierung hierzu den Befehl gebe, fo würde dies 
Frankreich. 


Aus Bukareſt, 19. April, meldet man der In: eine Art Kriegserklärung ſein. Das Gouvernement 
Paris, 19 ¡ alt ſich zin dependance: Die Wahlverſammlung der Walachei ift e ae ten. habe öfter erklärt, es ſei das Ziel Italiens ſich durch 
a Sats $, 19. * cuya A] = 0 im ſauf den 22. April einberufen. Die moldauiſche Ver⸗ eee cy Si Sendtagsfigengen Annexion Roms und Venedigs, aber auf friedlichem 
€ 4 von der a one e y em, was ſammlung hat mit 34 gegen 16 Stimmen ihre Ver⸗ Lemberg, 22. got > er heutigen (fünften) Wege, fo wie in Uebereinſtimmung mit Frankreich zu 
> 15 in Betreff ss ge 1 gedenke. einigung mit der walachiſchen beſchloſſen, um gemein⸗ Landtagsſitzung bringe tore see der Wahlenve⸗ vervollſtändigen. Ein Funke könne ganz Europa in 
bes ee rt darüber fo — ei, 5 es ſchwer iſt, ſchaftlich über die Frage wegen der Verhältniſſe zwi⸗ eee ul fin eren Rapporte ein, Die Flamme fegen, England habe poſitiv erklärt, es werde 
diefer — herauszufinden. inige 1 er werdeſſchen den Bauern und den Gutsbeſitzern zu berathen, Wahl Szwednicki de 150 nee Wahlintriguen. gegen Jeden fein, welcher provocire; man müſſe eine 
ferfe age eine Reife nach feiner Beſitzung am Gen⸗ deren endliche Löſung keinen Aufſchub erleidet. Die Die eee i 9 15 = 5000 fl. öſt. W. Coalition gegen Italien vermeiden und den Anſichten 
i iy age Andere und das iſt die Mehrzahl, be: Miniſter haben für die Vereinigung geſtimmt. Gehalt für den rath } 1 agsaus ſchuſſes und je befreundeter Regierungen Rechnung tragen. Das Mi⸗ 
„„ ee Ben ee Parkes. one tation tek . Wei ie cee te ce giana St We e eel 
¡ ; e ; : Aus Konftantinopel, 13. April, meldet das ſeine . To uf Erläuterungen Birio'S glaubt Fanti, daß die 
or say . eg eg pe 1 Reuter 'ſche Bureau, daß nach einer Anzeige der tür⸗Präſes 1e li Biv Caen 5 Offiziere ihre Demiffion zurückziehen werden. Garibaldi 
Broschüre, Herr Dumineray, fol, wenn feine Sache chen Regierung im Ganzen für por a artis am 25. d. N eee alte teaser th 
x gerichtli 1 Piafter Kaimes ausgegeben werden würden. Eine April. y : oe „ welche 
ang Werben un ¿md in ei Wechſelbank mit 375 Millionen Capital fol errichtet , e e e a bate genügend findet; er fagt, alle die inneren und aus: 
hier angekommen ZB Die Hiefige polniſche Emigration werden. Frankreich fordert die Ausführung des Hatti ne 11 Baron Rieſe⸗Stallburg, Dr Bader Kutter wärtigen beunruhigenden Nachrichten laſſen ihn auf 
ſteht in Unterhandl ae * ¡¿ Humayum. Sc feld, Ritter v Weidenhei Bür en ee ue peer e DE 1 ree 
ſer Kirchen — — — Amerika. izle Dr Obſt 5 Der Landtag Aude doin ee 2 3 lache 4 ña en na 1 8 
: i : E — H ; > y : : a gen timmen nachfolgende Tagesordnung Ticas 
vet 108 5 3 — zu dieſem er vis 6. Al. MN Br aise ds Sanda 33 5 oat 00 hat vel seein aan fol’8 an: Die Kammer fei nach Anhörung der Erklä⸗ 
von ſeinem Sefängniffe — . een * 2 Folge von Gerüchten über einen bevorſtehenden Krieg pitahiber, : ide Weile für das eae se lan bate 
tung vorgenommene Ernennung eines Geranten Mir mit dem Süden. Die Aufregung hier und in Waſhing⸗ ner Sorge tragen; es werde dieſelbe verſtärken und 
die ihm zum größten Theile angehörigen Blätter „Con⸗ ton iſt ungeheuer. Die rra ln Dl meldet: Der Statthalter beantwortet zur allgemeinenſwirkſam mit unferen Streitkräften verbinden; die 
VVV % ⁰ ůA!. m 
sr acht ae a "Se o te fahrt bereit. Die Dampfer Atlantic und Illinois foll:| PS a reset Bewaffnung und Vertheidigung des 
ſten Lage wird ſich der Kaiſer diefen Sommer wederſten ihr mit verfiegelten Weiſungen folgen. Vom Fort zur Tagesordnung übergegangen. Der Antrag Rie⸗ La 7 8 een wrde znd geht demgemá que 
nach Compiegne noch Fontainebleau begeben, ſondern]Pickens fehlen ſeit mehreren Tagen alle 8 gers auf Bildung von 6 Special⸗Comité's für Gre: te die Detenida” meldet: haben Bixio 
ar een ober fon: 15 K cate ae AE SORBED MAR, PR ditweſen, Communicationsweſen, Schulweſen, Förderung Medici, Coſenz, Sirtori und andere Generale in Folge 
Snel — in — genommen] egal zeriiört worden. cJſeallgemeiner Bildungsanſtalten, Förderung der ee der von Cavour gemachten Aufſchlüſſe die beabfichtigtei 
* ate 8 (oes? 7 — e ne en use ee eee eee eee nd Provingial-Nadrich er eultur, Regelung des Gemeindeweſens, welche va 2 Einreichung ihrer Demiſſion unterlaſſen. 
ber bekannt wurde, hat ſehr beruhigend gewirkt. Ihr de 0 g Krakau, 23. April. en eee, ante g Arba Aan, Das „Turiner Amtsblart” am 20. d. berichtet: 
und dem Eindrucke, welchen die Rede Lord Dalmerftowe|, + Der Srüplingsjahrmartt if eröffnet peate am St. Wie 77.0 RA 75 Auen Debate vice fa 4% ete Die Reactionsverfude in und um Neapel wurden 
\ bracht zu haben ſcheint, ſchreibiſberketage bat er fein weinöchentlihes — Leben begonnen. führt zur einer é (abt Gab G auf das kräftigſte unterdrückt, fo auch der Aufſtand in 
in London hervorgebr a 3 rein finanziell Ein friiher Schub der getreuen ſüßen Lebkuchen Lewidi-Lember-| Hasner, Graf Hartig gegen, Klaudi und Graf Mar⸗ Gaftiglione in den diesſeitigen Abruzzen durch ftande 
man die heutige Hauſſe zu, die aus rein finanziellen giſchen Fabrikats, rari nantes in gurgite vasto Ankündigungenſtinitz für den Antrag betheiligen. Namentlich ſucht rechtliches Behandeln der Rädelsführer beendet. In 
Gründen ſo ziemlich unerklärlich bliebe. im Zeitungsblatt, wie die nie fehlende der ſchauderhaſt billigen Herbſt in einer ſcharfſinnigen Rede nachzuweiſen, daß Ripacandida, Gineſſi x di 
Zum Prozeß Mallet ſchreibt man der „A. A..“ „Eliſabetbbrücke“, keine rieſigen Placate an den Mauereden,] * A lcher Special⸗Comités p ida, zineſſia und in A der Umgebung Melfi's 
5 ' üfte beute dieldies die pofitiven und negativen Merkzeichen, mit denen ſich derfdie Wahl und das Amtiren folde rfaſſungs⸗ und Ingraſſano's in ber Provinz Baſilicata kämpften 
— — 2 e 13 ker a Sabtmartt mitürt. Die politiſche Conftellation wirt augen, während der Zeit der Landtagsvertagung verfaſſung große Mela. AR de Pb und erlitten 
erurtheilung de allet. ſſchei au rope Verluſte. e dieſe Ortſchaften, ſowie Ruoti 
aot Hr. Dupin, ſtellte die ſeltſame Rechtsanſchauungſer in Polit. Cr ant Avigliano wurden entwaffnet. Die ernten 
F ede ben ties und pee W. 
. habe, er € é t i : n alabrien; fie 
Verurtheilung beſtätigen folle, weil die öffentliche Mei: werden von den Truppen verfolgt, man hofft den Auf⸗ 
ſtand bald zu bemeiſtern. 
Aus Neapel vom 20. berichtet die „Perſeveranza“ 


daß der Proceß gegen den Herzog von Cazianello näch⸗ 
ſtens beendigt ſein wird. 


für Aufhebung der Cernirung von Nikſich zu beſtimmen. 


Aus Italien liegen folgende Nachrichten vor: 

Turin, 21. April. Wie die heutige „Italia“ berich⸗ 
tet, wird Garibaldi ſich aus Geſundheitsrückſichten für 
einige Tage in die Nähe von Cremona begeben. Ra⸗ 
tazzi iſt krank. 

Wie die Turiner Oppinione meldet, hat laut 
Briefen aus Liſſabon die Regierung des Königs 
Dom Pedro V. erklärt, ſie erkenne das Königreich 


Handels und Dorſen Nachrichren un Um dan unt de um tie Gorm, fone um di 


— Der Vorſchlag des Herrn General-Konſuls Loofey aus J \ 2 
Newport zur Bacon 3 Grportes nach den Vereinigten] N Fall, daß das Haus die Commiffionswablen be: 


ſich der Thatbeſtand bedeutend verringert hat, nicht Staaten in Nordamerika eine öſterreichiſch⸗uberſeeiſche Handels⸗ſchließe, noch hohen Orts anfragen zu müſſen, ſo mo⸗ 
mehr vor dem Schwurgericht, ſondern vor dem Zucht- Agentie zu begründen, wurde in einer im nieder ⸗öſterreichiſchenſdificirt er feinen Antrag dahin, daß dieſe Vorarbeiten 
polizeigericht erſcheinen. Gewerbe vereine abgehaltenen Verſammluug von Kaufleiten und an den Landesausſchuß zu weiſen ſeien, welcher Antrag 


iſtriellen ſehr günfti d deſſen ſchleunigſte ! n : REG 
Belgien. Auron beſchloſſen. e ee gewahl⸗ angenommen wird. Dem Kaiſer wird ein dreimaliges 


! ; i bracht und die 
In der Sitzung der belgiſchen tes Comité, beſtehend aus den Herren A. Prellogg, Paul von Hoch, dem Präfidenten ein Slawa ge 

18. > interpellirte Hr. Dumortier die —.— über Bad pant ait Cente ae En iu nit de etter akne 

den Handels vertrag mit Frankreich. Jour⸗ e eitung der erforderlichen Schritte E El hat bereits 

nalnachrichten zufolge fände man auf dem Punkte, 


Verantwortlicher Redacteur: Dr. A. Boczek. 


Verzeichniß der Angekommenen und Abgerciften 
vom 22. April. 
Angekommen ſind die Herren Gutsbeſitzer: Eduard Homo⸗ 
lacz a. Gnoinik und Wladislaus Slasti, 0 
Abgereiſt find die Herren Gutsbeſitzer: Heinrich Brodzki n. 
Tarnow. Johann Kepiüski n. Szcezurowa. Wladislaus Sie⸗ 
moústi n. Galizien. 


feine Thätigkeit begonnen, fo daß einer baldigen Verwirklichung Berlin, 22. April. Von der polniſchen Grenze 


je ite etwas Capital hinzu, wohl ſonſt noch ver⸗ſſie, „wie man mich nur wegen meiner paar Batzen ‘ lat. 
ae Desir men See einmal in ber gebeirathet hat.“ — Sie gab Pan fie daran dachte, spies aes gO 

Lotterie. So geſchah es, daß als das Paar feine fil: fido die Ruheſtätte zu bereiten, a Ankauf eines 

berne Hochzeit feiern konnte, dieſelbe, ehe man ſich s Familiengrabes anordnete — xe Dobler Kirch⸗ 

verſehen, im Betreff der Finanzen bereits ſogar zurſhof, auf den man mit kreiſen und Raben Zur Tagesgeſchichte. 


mite hofft dies Ziel bis zum Herbst d. J. zu erreichen. 
** In Ham burg bildet ein literarifd) s henne 
Streit das Tagesgefprad. Robert Heller hatte nt 
ines Theils 
ſon's hart angegriffen und dadurch den Wuthſtürm e 
der Preſſe — ſich hervorgerufen. Damit begnügte ſich B. 


%. 
Bid Bort „Miau.“ Aus ſolchen Katzenmuſiken kann das Poftgefälle 


: lithographirt. z 
an ſeinen Gegner zu ſchreiben, der a Araphirt, in 
Tauſenden von Exemplaren gratis da 

R. Heller ſah ſich hierdurch veranlabe rn zu fordern; 
diefer erklärte, daß feine einge n Auf pielverpflichtungen 
in Schwerin u. ſ. w. einen 1 abo 9 f r in Hamburg 
ihm nicht geſtatteten, daß er je Pater ſich finden laſſen 


werde. f laßte d 
.. agen berantable das erſte Auftreten der 
fennigen pr. Maß verzichten wollen, jedoch unter der Sat Werte e de Mien de er 

i hartnäckig fortgeſet i allens riefen in dem über⸗ 
: : ie[den Localau r. Maß nachlaſſe, fo da eine energie Oppofition hervor. Der Kamp 
Geldariſtokratie nennt. Das Gold iſt ein unerſättli⸗ Wozu hatte er fic) denn die Mühe gegeben, auf Diep aß Sailing von 2 Piennigen p Hes fo abl alen aut ganzen Abend 1 fe tae endete Fest 
mit der Verhaftung eines der Pfeifenden. 


— — 


„J. e München geht einer neuen Bierkriſis entgegen. Mit 

: vlel zu He — 1. Mai fol nämlich der Sommertarif und, u 195 Preiser: 

dog in den Rath kam ihr elterliches Haus kaufte, wohnheitsmenſch, als daß er nicht in eigentli ganz böbung von 7 auf 9 Kreuzer per Maß in reten. Ein 
U , 


Amts blatt. By ARI. Ediet. 
Vom k. k. Tarnower Kreis-Gerichte wird dem dem 
* Leben und Wohnorte nach unbekannten Sebaſtian Mo- 
lencki und im Falle deſſen Todes ſeinen ebenfalls dem 
L. 4981. Obwieszezenie. (2695. 1-3) geben und Wohnorte nach unbekannten Erben mittelſt 


gegenwärtigen Edictes bekannt gemacht, es habe wider 
dieſelben Frau Leonarda Wislocka geb. Bar. Lewar- 
towska und Frau Emerika Burzynska geb. Baronin 
Lewartowska um Extabulation der Summe 70 + aus 
dem Laſtenſtande der Güter Siedlec und Leki Klage 
angebracht und um richterliche Hilfe gebeten. 

Da der Aufenthaltsort der Belangten unbekannt iſt, 
ſo hat das k. k. Kreis⸗ Gericht zu deren Vertretung und 
auf deren Gefahr und Koſten den hieſigen Hrn. Landes⸗ 
Advokaten Dr. Rosenberg mit Subſtituirung des Hrn. 
Landes = Advokaten Dr. Sato! als Curator beſtellt, 
mit welchem die angebrachte Rechts ſache nach der für 


C. k. Sad krajowy Krakowski zawiadamia ni- 
niejszym edyktem starozakonnego P. Samuela Bader 
ze przeciw niemu c. k, prokuratorya skarbowa 
imieniem zarzadu Panstwa dnia 7. Wrzesnia 1860 
do L. 13747. wniosla pozew o nieprawne wydale- 
nie sig w zalatwieniu tegoz pozwu termin dni 90. 
do wzniesienia obrony uchwalg Z dnia 17, Wrze- 
snia 1860, L. 13747. oznaczouy zostal, i uchwala 
dnia dzisiejszego nowy termin do umieszezenia 
tejze obrony na dni 90 sie stanowi. 

Gdy miejsce pobytu pozwanego nie jest wia- 


(2670. 2-3)| sub Nr. 28 in Vorſtadt Biala gelegenen Haufes und 


Gartens von 205 TIP ep phy a +. a W. 
C. 8. c. bewilliget, und zur Vornahme dieſer Feilbietung : u 
zwei Terminen — me auf den 31. Mai und 28. Zur Verpachtung der oberen Aerarial-Mahl 


Jun! 1861 jedesmal um 10 Uhr Vormittags bei die⸗ſmühle in Krakau, wird auf die Dauer vom 1: 
fem k. k. Bezirksamte mit dem angeordnet, daß dieſeJuni 4861 bis dahin 1864 wird am 2. Mat 
Realität bei dieſen Berminen unter dem kus eafgpreiſe 186 1 die Licitation bei der Domänen⸗Amts⸗ 


welcher auf den Betrag von 1124 fl. 84 kr. ö. W. er⸗ 3 7 : ; 
mittelt pl nicht SE wird, und daß jeder Kauf: Erpeditur im ehemaligen Pradniker Wirthſchafts 


luſtige vor Beginn der Feilbietung ein Vadium von 113 Amtsgebäude an der Weichſel zu Krakau um 
fl. ö. W. zu erlegen hat. Für die bisher unbekannten9 Uhr Vormittags abgehalten werden. 

Gläubiger wurde Anton Schmidt in Vorſtadt Biala 
als Curator beſtellt, und die näheren Seilbietungsbebing, eingefehen werden. 


7 2 ” ” £ rt e 4 ts i y 7 
0h ag pcs pe Mé 111 75 i Der Ausrufspreis beträgt 2000 fl. 
‘ Krakau, am 17. April 1861. (2700. 3) 


BR EEE Wiener - Börse - Bericht 


Mahlmühl⸗Verpachtung. 


> ir. 


Die Licitations⸗Bedingungen können daſelbſt 


dom . k. Sad krajowy w celu zastepo- : 
— * pas rownie na koszt  niebes- be vorgeſchriebenen Gerichtsordnung verhandelt wer- 3. 5390. Ediet. até: vom 20. April, 
pieczeñstwo jego tutejszego p. adwokata Dra Ma- : : á as k. k. L f sgericht in Krakau Oeffentliche Schuld. 
chalskiego, dodajac mu zastepce w osobie p.]. Durch one Ebtet werden demnach bie Belangten = pode daß e So ee 5 angezeigten A. Des Staates. 
ki : innert zur rechten Zeit entweder ſelbſt zu erſcheinen, oder] gi , er Einem au » Geld Wos re 
adwokata Dra Kucharskiego kuratorem nieobecne A seinſtell Einlei des Vergleichs verfah⸗ 
: die erforderlichen Rechtsbehelfe dem beſtellten Vertreter] Zahlungseinſtellung die Einleitung des Ver In Def. W zu B für 100 fl.. 50 — 59 25 
którym . ch htöbehelfi : : zu By 
go ustanowil, z ktorym spór wytoczony wedlug mitzutheil : S rens in Gemäßheit des $. 6 der h. Minifterialverordnungh Aus dem National⸗Anlehen zu 5% für 100 f. 75.70 75.80 
ustawy postgpowania sadowego w Galieyi obowigs-Jwählen unt un * 3 — | v. 18. Mai 1859 3.90 R.⸗G.⸗B. u. jener v. 15. Juni 1859 [Yom Jadre 1851, Ser. B. zu 5% für 100 l. == - - 
zujacego przeprowadzonym bedzie. pen und dieſem k. k. Kreis⸗ erichte anzuzeigen, N. 108 R.-G.⸗B. über das ſämmtliche bewegliche, und das Metalliques zu 5% für 100 fl.. 6360 63.70 
Zaleca sig zatem niniejszym edyktem pozwa- upt die zur Vertheidigung dienlichen vorſchriftsmäßi⸗ . mt ilitä befindliche un dito. 4% für 10% fl.... „ „ 5550 5575 
R 1827 y. P gen Rechtsmittel dem fie ſich die aus de⸗ im Inlande mit Ausnahme der Militärgrenze mit Verloſung v. J. 1839 für 100 fl. 107 50 108 — 
nemu aby 2 WyZ oznaczonym czasie albo sam ren Y HUN ergreifen, indem A i bewegliche Vermögen des Jakob Hirschfeld protocol. Han: ea 1854 für 100 A 85.50 85.75 
stangl, lub téz potrzebne dokumenta ustanowio habe o ee ee de delsmannes am Stradom in Krakau im Zwecke der außer: 18860 für 1008. 83.40 83.60 
nemu dla niego zastepcy udzielil, lub wreszeie 1 Aus dem Rathe des k. k. Kreisgerichtes. gerichtlichen Befriedigung der Gläubiger bewilliget, und Como-Rentenſcheine zu 42 L.austr.. . . 15.50 16 — 
innego obroficg sobie wybral i o tem o. k. Sado- , e 8. Art LB, zur Beſchlagnahme, Inventirung, einſtweiliger Verwal⸗ B. Pei Arsulánbes, 
wi krajowemu doniöst w ogóle zas aby wszelkich N. 4842, Ed y kt. kund daß Werne und "fe Beast der Vergleichs =. See i . . 3 
mozebnych ‚do obrony srodkéw prawnych uzyl C. k. Sad obwodowy Tarnowski oglasza ni-Hverhandlung der k. k. Notar in Krakau Hr. Stephanſyen Mähren zu 5% für 100 fl. 84.0 85.— 
w razie bowiem przeciwnym, wynikte zzaniedba-\niejszym edyktem 2 miéjsca pobytn i 2ycia nie- Muczkowski als Gerichtscommiſſäͤr beſtellt wurde. von Schleſien zu 5 für 100 (6.6.6... . 8450 35.— 
nia skutki sam sobie przypisacby musial. | zuajomemu Sebastyanowi Moleckiemu i w raziel Hievon werden ſämmtliche Gläubiger des Verſchul⸗ i pl re WO M.. 2 as 
Kraków, dnia 26. Marca 1861. tego ämierei spadkobiercom jego takze z zycial deten und feiner Firma mit dem Beifage verftándiget, bag, A Nh Kü. qu 5% für 100 fl. 88.— 89 — 
i miejsca pre nieznajomym, iz przeciw tymäe| die Vorladung zur Vergleichsverhandlung ſelbſt, und zuf,on Ungarn zu 5% für 100 f.“ e . OO 
* 1 h * = Leonarda z bar. Lewartowskich Wislocka i p.] der dazu erforderlichen Anmeldung der Forderungen wirdſvon Tem. Ban. Kroat. u. Sl. zu5% für 100 fl. 6350 64.— 
E : Kundmachung. (2696. 13 Emeryka z bar. Lewartowskich Burzynska skarge| insbeſondere fund gemacht werden. ten E Wi e i nae 615 
Bei der am 2. April d. J. in Folge der Allerhöch⸗ wnlosla o extabulacye sumy 70 duk. z stanu bier- Krakau, am 9. April 1861. E Actie u. ti 3 
ften Patente vom 21. März 1818 und 23. December "PB dóbr Leki i 5 9 88 5 at =: Beet: es > —, 719,— 721.~ 
1859 vorgenommenen 332. und 333. Verlofung der oniewaz miejsce pobytu pozwanych jest nie- . 2 ce Ce IT 
ältern Staatsſchuld ſind die Serien 4 und 230 cai wiadome, przeto Sad obwodowy Tarnowski usta- N. 5390. Obwieszczenie aie abt Seva. yu 0 I 2 2 
gen worden. nowil kuratorem tych2e na ich koszt i niebezpie-| C. k. Sad krajowy jako Sad handlowy w Kra- ber Ralf. Ferb.⸗Morbbabn 1000 fl. GAR. . . . 2059 —2060 — 
Die Serie Nr. 4 enthält Banko - Obligationen imſezenstwo tutejszego adwokata Dra Rosenbergal kowie wiadomo czyni, jako na zasadzie doniesio-Jper Stlats-Giſenbahn-Geſeüſch. zu 300 fl. EM. | 
urſprünglichen Zinſenfuße von 5%, von Nr. 3099 biss SUbstytucyg Dra Jarockiego, 2 którymi wyto-|nego wstrzymania wyplat w mysl $. 6 rozporza- epee a . b 8 39050 
inclufive 3943 im Capitalsbetrage von 998,742 fl. undſerona sprawa wedlug ustawy postepowania sado- dzenia ministeryalnego z dn. 18. Maja 1859 N. 90 “ ay ae Berbind B. zu 200 fl. EM.. 10525 105.75 
im Zinſenbetrage nach bem herabgeſetzten Fuße von 24,968|Wego dla Galicyi przepisanéj odbywaé sig bedzie.| Dz, P. P. i rozporz. minist. z dn. 15. Czerwca 1859)... ci igh, zu 200 L. GM. mit 1404. (70%) Gin. 147.— 147 — 
fl. 33 kr., ferner n. ö. ſtändiſche Domeſtikal-Obligatio— Tym wigc edy stem wzywa sie pozwanych, by| Nr, 108 Dz. P. P. na zaprowadzenie postepOWa- Iber fúbl. Gtaaté-,lomb.-ven. und Gentr.sital. Mi 
nen im urſprünglichen Zinſenfuße von 4% von Nr. wczesnie albo sami sie zglosili, lub téz potrzebne nia ugodnego z wierzycielami wzgledem | calego ala 1 4207 5 e oder 500 Fr. 1 
1134 bis incluſive 1218 im Capitalsbetrage von 67,742 EN prawne ustanowionemu kuratorowi Wr$-| ruchomego i nieruchomego w calem Pañstwio 2 WY}. galtz, Karl Sutroige Baba in 200 fl. W. E 
fl. und im Zinſenbetrage nach dem herabgeſetzten Fuße ezyli, lub nareszcie innego obrofice sobie obrali, jatkiem pogranicza wojskowego znajdujacego sie] mit 140 fl. (70% Einzahlung. . 187.— 15750 
von 1354 fl. 50% kr. w ogdle by potrzebnych do obrony prawnych majatku Jakóba Hirschfelda, zaprotokulowanego der öſterr. Donaudampfſchifffahrte⸗Geſellſchaft zu 
Die Serie Nr. 230 enthält Hofkammer-Obligatio⸗ srodköw uzyli, inaczéj bowiem skutki z zaniedba-| kupca w Krakowie na Stradomiu zezwala do opie- 00 $ ET nt er > 
nen im urfprüngliben Zinſenfuße von 5% und zwarſnia wynikle, sobie sami przypisac beda musieli. |ozetowania, spisania i tymezasowego zarzadu ma- se Ofen, Peſther Kettenbrücke zu 500 fl. E. M. 383 — 300 — 
von Nr. 77,652 bis incl. 77,924 und von Nr. 77,927 2 rady c. k. Sadu obwodowego. jatkiem dluznika jakotéz i do przeprowadzenia der Wiener Dampfmibl - Aktien ⸗Weſellſchaft zu 
bis incl. 78,014 mit der ganzen und Nr. 77,926 mit Tarnów, dnia 3. Kwietnia 1861, postepowania uggänego e. k. Notaryusza 1 Ste-“ son fl. önerr Wäbrrr. 395 — 400 — 
der Hälfte der Eapitals⸗Summe, im Geſammt⸗Capitals⸗ fana Muczkowskiego jako komisarza sadowego k 1 101.50 102. 
Betrage von 997,095 fl. 20 kr. und im Zinſenbetrage ls. 1118. Edict. Rs AT : i a metionaieant™” | TOjagela Qu 3% fie 100 l. 07 BB 
nach dem herabgeſetzten Fuße von 24,927 fl. 23 tr. Bom k. k. Bezieksamte Biala als Gericht wird be: O tem wszyscy wierzyciele obdiuzonego i jego] auf verlosbar zu 5% für 100 2 90. — 90.50 
Dieſe Obligationen werden nach den Beſtimmungenſktannt gemacht es fei über Anſuchen des Johann Spa- firmy 2 tym dodatkiem sig zawiadamiajg, 12 ZA-iver Nationalbank f 12 monatlich zu 5% für 100 fl. 9950 100. — 
des Allerhöchſten Patentes vom 21. März 1818 auf denſzier aus Biala de pr. 23. Februar 1861 3. 1118| Wezwania do przystapienia do postepowania ugod-fauf öſterr. Währ. | verlosbar zu 5% für 100 f. 80.25 8650. | 
ursprünglichen Zinſenfuße erhöht, und in ſofern PH die executive Feilbietung des der Helena Korn und der] nego, ee swoich pretensyi osobnoj®aliz. Krevit-Anftall E, M 7 7˙ für 100 fl. 86 50 87.50 
5 5 ee sl bes Dis 4 ry Johanna Hübler respec. deren Verlaſſenſchaft durchl ogloszonemi bedg, der ge en O fate 116 
machung des k. k. Finanz⸗Miniſter . 2 A id : jetni öſterr. „ . 
bee a 55 3. 5286 (K. 6.8.19 0) eröffentlichen umſtel den Advokaten Ehrler als Curator vertreten, gehörigen Kraków, dnia 9, Kwietnia 1861. Denon, Bonpff Bete 1 „ 
lungs⸗Maßſtabe in 5% auf öſterr. Währung lautende . —.xkxkßwv ——¾ʃ m — — white N dg a oe Sted. 3 ag Weare 
; gemeinde Ofen zu 40 fl. of. W. 35.75 36 
Staatsſchuldverſchreibungen umgewechſelt. Gſterhay zu 40 fl. MW. 95.— 06 — 
Für jene Obligationen, welche in Folge der Verlo: Salm in 0 „, Al ot e eee ee 
ſung zur urſprünglichen, aber 5% nicht erreichenden Ver⸗ | | 0 Palffy zu a0 „ „ ¡eE Pro 
zinfung gelangen, werden auf Verlangen der Partei nad) | ö ae pedo 10 a = au Brig Br eer 
Mafigabe der in der 1 e enthalte⸗ ah) ; fore OF te x ¿ Windiſchgrätz zu 20 „ inn 
nen Beſtimmungen, 5% auf öſterr. Währung lautende h: f Gl h hl Waldſtein . 206 — 2605 
eee Grafschaft Glatz, preussisch Schlesien. wi ys: Ba Us 
Von der k. k. Statthalterei, ; HE. „Dante Ent 
$ E ie ‚für E e ahr. 31 . — 
Lemberg, am 11. April 1861. Die hiesige Brant a al. 105 100 5 ina. Fe 128.10 128— 
urg, für Den LIO 
TE Bade-Brunnen und Molkenkur-Anstalt, t HBESE "N Mein 
. . Wieszere 5 deren Ruf namentlich bei Krankheiten der Respirations „Organe, Neigung zu Katarrhen, ihro-]Paris, für 100 Grants 4 .. 50 45 59.45 
Prz ==. = i 333ciem losowaniu dawniej-Inischen Catarrh des Rehlkopfes, der Luftröhre und der Brenihien, Anlage zur Tuberkulose, Cours der Geldſorten. 
szego diugu Panstwa, odbytem w moc najwyz- i berkul i . Saro Ca! e llge- Geld Waare Letzter Cours 
szego patentu 2 dnia 21. Marca 1818 i 23, Gru- ausgebildeter Tu erkulose, ferner gegen Skrophulose — der Grundlage der Tuberkulose, allg 5 , fc. fl. fr. 15 8 
dnia 1859 zostaly wyciagnigte Serye 4ta i 230 ta. meiner Entkräftung nach schweren Krankheiten oder Säfte-Verlusten , Bleichsucht u. 8. w. Si aa votas 35 A 
Serya Nr. 4 zawiera obligacye bankowe w pier-|begründet und allgemein bekannt ist, als das eine weitere Auseinandersetzung der eigenthüm- . mn Se = 20 70 
wotnéj stopie procentowéj 5% od Nr. 3099 wlacz-llichen Wirkung unserer alkalisch-erdigen milden Bisenquellen und unserer vorzüglichen Ziegen-|20Branfiiit .. ......M- — 1 E 


molke hier Platz greifen müste. 


77926 z polowa sumy ri el w ogdlnéj iloscilstenz-mittel besitze, nachzuweisen. Ohne diese Nachweise kann kein Freikur bewilligt werden, 


„ a w ilosei procen- 


Praw Pañstwa Nr. 190) Ogloszong, wymienione 
na 5%, zapisy diugu Panstwa na walutg austr. 
opiewajace. 

Za te obligacye zas, które W skutek losowa- 
nia pierwotne lecz 5% nie WY?°S78°@ oprocento- 


(2670.1-3) 


eteorolog e 


Der Magistrat. 


Ruſſiſche Imperiale 
IO nn o . « . 150 — 


> . . = 
Abgang und Ankunft der Eifenbahnzüge 
vom 4. November 1860 angefangen bis auf Weiteres. 


00 eae 


oh Abgang: 

von Krakau na en und Breslau 7 Uhr Früh, 3 Uhr 

* Min.; — nach Warſchau 7 Uhr Früh; — nach 
Oran und über Oderberg nach Preußen 9 uhr 45 
Min. Frütz; — nach Rzeszô w 5 Uhr 35 Min. Früb; 
— nach Briempsl 10 uhr 30 Min, Früh, 8 uhr 40 
Min. Abends; — nach Wieliczka 7 uhr 20 M. Früh 


Abends. 
von Oſtrau nach Krakau 11 Uhr Vormittags. 
von Granica nach Szezafowa 6 Uhr 30 M. Früh, 2 Uhr 
Minuten Nachmittags. 
von Ssegatowa nach Granica 10 Uhr 15 Min. Vormitt,, 
1 Ubr 48 Min. Nachmitt. 7 Uhr 56 Min. Abends; — 
nach Trzebinia 7 Uhr 23 Min. Früh, 2 Uhr 33 Mis 
nuten Nachmittags. 

Rzeszöw nach Krakau 2 Uhr 25 Min. Nachmitt.; — 
nh eee 7 Uhr 15 Min. Früh, 8 uhr 15 Mis 
nuten Abends. 

von Myslowitz nach Krakau 1 uhr 15 Min. Nachm. 

Ankunft: 

in Krakau von Wien 9 uhr 45 Minuten Früh, 7 uhr 48 

Minuten Abends; — von Breslau und Marſchau 

9 uhr 45 Minuten Früh, 5 Uhr 27 Min. Abends; — 


gez. Bayer 
Beobachtungen 


— 


von Wien nach Krakau 7 Uhr Früh, 8 uhr 30 Minuten 


: m, podlu 2 Pr? eratur Aenderung der Oſtrau über Oderb 8 5 Uhr 27 Min. 
wanie osiggna, zostang stronom, a — ee I Richtung und Stärke Suftand Erſcheinungen Wärme im Abends; de e 75 * eta ae ee A ibn Ma 
wien w wymienioném obwieszCZ wartych,| g Z lin Parall. 2inte e d We in der Luft aufe d. Tage von Priemyöl 6 ub 15 Sn. Gris, 3 uhr Matze 
ze gp wa 5% obligacye us austryackg| = lip [os Reaum zen | Resumo” von dis N es óm pe 42 6 Ube = Din. bend 6. 2 | 
walute opiewajgce. yout ; 22 Bi; in Nzesz on Krakau 11 uhr in. Vorm. 

ar as galicyjekiego Namiestnictwa. 1 25 653 f | +19 + 10'0|ím Wegemysl von raten 6 Uhr 48 Minuten frió, g Uhr 
Lwów, dnia 11. Kwietnia 1861. MS W 60 + Oil 8 = kachmittags. 


In der Buchdruckerei des ,,CZAS." 


Beilage 


Buchdruckerei Geſchäftsleiter: Anton Rother. 


Bin, Beilage zu Ur. 93 der „Krakauer Zeitung.“ aa. Serer 


3. Najwiecéj ofiarujacy jest obowigzany calg|3.226. jud. Edict. (2636. 3)IN. 4626. Obwieszezenie. (2655, 8) 


iecan i - ‘ 

dium w przesiggu 30, dni po dorgorenta re. |, n t, E Seietsamte as Geriht in Dembion] 0 k. Sad krajowy w Krakowie praychyl 
zolucyi na wrigcie aktu lieytacyjnego do wia-|" Diemit bekannt gemacht, ec habe Ehen Wider-[sio do podania p. Amalii Marasse uprawnionéj 
domosci sadowéj, do tutejszego pad depo-| Pane allhier gegen Anton Schmid reſp. deffen Erbenſpoboru indemnizacyi i pana Karola Stobnickie | 
zytowego 210250 lub pauken sie dol. Klage auf Zuerkennung der im Haufe Nr. 93/170 hipotecznego wlasciciela 2 % czgstek obee 
ceny kupna nalezacych wierzycieli do ua allhier erbauten Hausantheile als deſſen Eigenthum dannſe obwodzie Krakowskim a przedtem w obwodai 
8zego pozostawienia ich nalezytosci wykazaé Zahlung der Herſtellungskoſten pr. 3800 fl. eingebracht Bochenskim pologonéj, w tabuli krajowéj pod N. 
sie, inaczéj bowiem, nabyta echada it hen worüber zur mündlichen Verhandlung die Tagfahrt aufls1 360 na stronie 189, 138 zamieszczonéj VII. 
na jego koszt i niebezpieczeñstwo w jednym rat 8. Juni 1861 hiergerichts angeordnet wird. ezesci 2 II. schedy dóbr Tymowa z któréj to e e! 
terminie za ktörgkolwiek mniejszg cene s ab Da dem Gerichte der Aufenthalt der Anton Smid'[denfáci dóbr % czgstka do niewiadoméj 2 miejsi 
dans ¡bedrie; J pP Erben unbekannt ift, wird für dieſelben zur Durchfüb⸗pobytu Wiktoryi Lissowskiéj nalezy, wzywa ni 
4. Kupiciel obowigzany jest wazystkich wierzy- rung dieſes Streites Hr. Dr. Hoborski in Tarnów niejszym, celem przydzielenia dozwolonego dla 
cieli, ktérzyby swe nalezytosci przed umó- es ad actum beſtellt und dem Erben bedeutet, Irzeczonéj czesci dóbr wedle odezwy c. k. mini- 
wionemi terminami wypowiedzenia odebraé biefem Curator ihre allfälligen Behelfe mitzutheilen oder steryalnéj komisyi indemnizacyjnéj w Krako vi 
n ovillo ome nn ax siebie auch ſich einen anderen Vertreter zu wählen und demſz dnia 27. Marca 1856 L. 273, kapitalu indemni- 
prayjae jee zug ma prawo prz ee pend i Gerichte anzuzeigen, widrigens fie ſich die nachtheiligen zacyjnego w ilosci 1267 zir. 2½ kr. mk. tych 
dale 9 5 e AS a y hn » PIZY 6 Folgen ſelbſt zuzuſchreiben haben. którym prawo hipoteki na rzeczonych dobras | 
y ceny Kupna so Dembica, am 28. Februar 1861. przysluza, aby sie 2 swemi APT i p is 


bie potracié, sitar’ N : 
N. 226. Ed y kt wami najdaléj do koñca Maja 1861 w 


5. Eu eee ceny kupna bedzie kupicielowi leña ds os : e lal 
ekret dziedzictwa do nabytéj czesci realno-| 2 e. k. Urz 200 Pois o weg d abu odd y Dale tel. c. k. Sadzie krajowym pisemnie lub ustnil 


sci wydany i tenze za wlasciciela téj jednak|;; ini «itt. us ; 
na jo . koszta intabalowany, zara- 2: pin o wiadomo : Chaim Wi- Zgloszenie to ma zawieraé: 
zem wszystkie na téjze ezesci renlnosci za- wi Ha tuta) ak _Antoniego Schmida, a] a) dokladne oznaczenie imienia i nazwiska miej= 
— —— boii: one cie ¿e ar obierców Pres O przy- sce zamieszkania (Nr. domu) zglaszajacego 
6. Gdyby ta czesé realnosei przy pierwszéj lub ras etd on ied Nr. 93/17 tutaj wybudo- sie i jego zastepcy, ktören przepisom praws 
drugiéj licytacyi za lub nad wartosé szacun- — 8 ers Joke wensnoacs Jogo, peices odpowiadajace i legalizowane pelnomocnictwo 
kowg sprzedana byé nie mogla, na ten wy- — rh > q mg budowy w kwocie 3800 zar. przynies6 ma; % 
padek wyznacea eig do ustanowienia lzejezychlanien 38 o tóry = ustnéj rozprawy termin na wielkos6 pretensyi hipotecznéj tak co do ka 
warunköw termin na dzien 28. Czerwca Ol nacza si zerwca 1861 w tutejszym sgdzie wy- pitalu jakotéz procentu o ile tymie rówr 
godzinie 9. przedpoludniem, na który wszyst- Poda a Jahre Ali : 2 kapitalem prawo zastawu przystuza; 
kich bipotecznych wierzycieli z tym dodat iones s E po d ntoniego Schmida spadko-| c) hipoteczne oznaczenie zgloszonéj pozycyi i 
kiem tutaj do stawienia wyznacza sig, Ze nie-| Hrowadz nn ie ar Parsi bth zatem do prze-| d) jezeli zglaezajaoy sig po za obrebem tego 
stawinjgcy sig jako przystawajacy do wiek-| pg Hoborakiaes . Tar a nich kuratorem pana c. k. Sadu krajowego mieszka, wymienienie 
szosci glosów stawiajacych sie zauwazanil,,p; i 150 w Tarnowie mianuje i tym spad- mieszkajgcego tutaj pelnomocnika do odbioru 
beda. 40 pies => An cza sig, aby temu kuratorowi swoje rezolucyi sgdowych inaczéj bowiem takowe 
7. Chee kupienia majgeym stoi wolno akt sza- Sr y * O 2 innego zastepce obrali tylko poczta zglaszajacemu sig przeslaneby % 
cunkowy i wycigg tabularny w tutejezo-sado-|, Bauen 40 5 res J sobie zle skutki sami byly, a to z takim samem skutkiem praw- 
wéj registraturze przejrzeé lub w odpisie so- N. Ie bi ¢ a 28. Lut nym, jaki dorgczenie do rgk wlasnych za 
fonften der erſtandene Realitätsantheil auf feine bie wyjge. eee Bie a soba pociaga. 
Gefahr und Koften in einem einzigen Termine um] 0 2 1 n az cb 2 E Zarazem czyni sig wiadomo, ¿e ten ktoby sig 
welch immer geringeren Preis veräußert werdenſsea pobytu wiadomi podlug wskazania egzekucye|N. 3747, ‘ j . 
we, mmer gering prowadzacego do * maloletal po Ja- Obwieszezenie. (9018, 8) bedzie, jakby na przekazanie ¡swéj pretensyi na 


“mac e : i : C. k. Sad obwodowy Tarnowski uwiadami * pe 
4. Der Käufer iſt verbunden alle Gläubiger die vorfaie Bieniaszu zus jak równiez wszyscy wierzyciele sintiera 1 BA 1 18 is amialpowy2szy kapital indemnizacyjny podlug przy- 
den etwa bedungenen Aufkündigungstermine iprelktórzy po 12. Grudnia 1859 do tabuli weszli 3747 Wale! 5. nach innen a a DA 8 y rial DE ri : 


Forderungen nicht übernehmen wollten, nach Maß którym terazniejsza rezolucya lub calkiem dorg- ; roletniel Koziech en ! e 

des Kaufpreiſes auf fid) zu nehmen, dagegen wird|ezong niezostala, lub téz nie w nalezytym czasie Rbeteckich” ä bry es rts} el i Helenylnie bedzie. y 

ihm das Recht zuſtehen, die übernommenen Forde⸗ dorgczong zostala, na rgce kuratora w osobie Pin- todo vo a aay da f Keck Mi SpöZniajgcy sig w zgloszeniu w powyäszym 

rungen von bem angebotenen Kaufpreiſe in Abſchlagſkasa Ullmanna do tego ustanowionego; na koniec kulskich om abe N pinta Peras 4 a Yuen utraca takze prawo wszelkich zarzutów 
ingen. egzekucyg prowadzady 2 poleceniem, Ze na po- ; 3 Bern lewladoméjli srodkéw prawnych przeciw zawartéj przez sta- 

5 8 RE des Kaufpreiſes wird dem Käu⸗ſkrycie kosztów insercyjnych zlo2y6 ma w prze- E u tee i spadkobiercom|wajgce strony interesowane, w mysl $. 5 ces. pat. 

: fer das Eigenthumsdecret zu dem erſtandenen Rea-|ciggu dni 8miu zaliezkg w kwocie 60 zlr, ¿Eg er ¿Le seh Fre raue 2 y abren 232 2 20, Wrzesnia 1850 ugodzie, jezeli jego preten- 
luätsantheil ausgefolgt und er als Eigenthümer C. k. Urzad powiatowy jako Sad. vie wal Wied, 1 92 lr. 49%, kr ak A 91 a podlug pierwszehstwa hipotecanego jé) przy- 
befeiben jedoch auf feine Soften intabulict, zugleich] Dembica, dnia 30, Listopada 1860. dene pad Eki 100 Y 184° d Detalla Bub. mh. ee pate m. duke DL 
aber auch alle auf den fräglichen Realitätenantheile sein REST dom. 12 pág. 153 u. 2 on, zaintabu-11858 1 27 ces. pat, z dnia 8. Listopada 

. : > 3 . . 1853 na gruncie i ziemi pozostawiong byla. 
ghee ed is A, MN Ediet. (2654. 3)|lowanéj, en ee wygaslo, ze zatém Zarazem mianuje sig dla niewiadoméj z miej- 
: ü 1 rzeczona 8 z p. n. ze stan = z PARTE : : 
. ge 5 poa > wae yr k Vom k. k. Landesgerichte in Krakau werden in Folge} sci pod L. k. 1304 154 w Tarnowie preedmied ma a W e em one: re ler 
nicht an Mnnn ge ' y “Einfhreiten des Herrn Adam Smilowski bücherlihen]Zawale polozonych wyextabulowang 1 wykresl itski j 
wird zu Feſtſetzung erleichternder Bedingungen dielYefigerg und Bezugsberechtigten des im Krakauet eyemals| bys A 18 99800 Bilbo. 82 eren eee ee 
7 2 tek cze-|p. Dra Schönborna, którento kurat Wikto 
Tagfahrt auf de 28, Juni um 9 Uhr Vormittage Warowicer Kreiſe liegenden in der Landtafel dom. 263 aut 80 poate A e age de y OF An: ARARBULO, CEBERLOE: Pe: NULO 
8 i ” ; . o termin do postepowania ustnego na d 11 . 
angeovbmet, e iaa, perdes fännilihen. Hypo: pag. 470 n. 17 här. vorfommenden Frydrychowicer 8 Czer 7 1801 o godzinie ez ES ne w issowske, ee e ee, Scent pay Ande 
Kubi dem Bei 1 ee yary 6go Czerwca g J zrana zo-zastęepey w téj sprawie o przydzielenie kapitalu 
thekargläubiger mit un eiſabe hiergerichts zu er⸗[Hutsantheiles Sternalezczyzna oder Starnalszczyznal sta} wyznaczony. indemnizacyjnego zastepowaé ma i któremu wy- 
ſcheinen J ter n e der 1 Behufs der Zuweiſung des laut Zuſchrift der Krakauer] Gdy zas istnienie pozwanéj masy, daléj zycie, dae sie w téj sprawie ang dla p. Wiktoryi 
mebprbeit we E beitretend werden, ft, k. Grundentlaſtungs⸗Miniſterial⸗Commiſſion vom 31.|pobyt, imiona i nazwiska jéj spadkobiercow nielLissowskiéj rezolucye dergezone beds. 
erachtet w Mi en ſteht 6 frei den Schaͤtungsact März 1855 8. 1629,/G.⸗E. für das obige Gut bewil-|39 wiadome, przeto c. k. Sad obwodowy opta: Kraków, dnia 19, Marca 1861. 

3. Den Kauflu 19 > d { 9 ac ligten Urbarial-Entſchädigungs-Capitals pr. 895 fl. 50 nowil kuratorem pozwanéj masy niewiadom 2] i jéj 
und Grundbudserteact ie Tete? che Recto, CM., diejenigen denen ein Hppothekarrecht auf denſspadkobiercòw niewiadomych, na ich koszt i nie- 3 
giſtratur eingeſehen oder 5 o! 2 fea ic er genannten Gütern zuſteht, hiemit aufgefordert, ihre For-|bezpieczenstwo tutejszego adwokata 5 Dra Ho-] N. 5325. Ediet. (2689. 3) 

Von dieſer Feilbietung w 4 An 400 155 1 derungen und Anſprüche lang ſtens bis zum 1. Juni borskiego 2 substytucyg adwokata p- Dra Rutow- Vom k. k. Landesgerichte in Krakau als Wechſelge⸗ 

nach bekannten Intereſſenten sr 2 5 — en 1861 bei diefem k. k. Gerichte ſchriftlich oder münd⸗skiego, 2 ktörym wytoczona sprawa wedlug po-|tidt wird über Antrag des HH. Strzygowski und 
ten zu eigenen Händen ce Gläubiger welche nach lich anzumelden. rzadku sadowego dla Galicyi przeznaczonego od Söhne, k. k. priv. Tuchfabrikanten in Biala der In: 
bann Bieniacz fo wie fammt $ Grundbuch gelangt Die Anmeldung hat zu enthalten: bywaé sie bedzie. haber des abhanden gekommenen von ihnen an eigene 
dem 12. November 1859 in Berrio gar nicht ea a) die genaue Angabe des Vor⸗ und Zunamens, dannn Tym wiec edyktem wzywa sie pozwang masg|Drdre auf Hermann und Golda Unger in Dukla ge 
find oder denen der gegenwärtige tönnte, durch den zum Wohnortes (Haus Nro.) des Anmelders und feines|niewiadomg i jéj spadkobierców niewiadomych, by |gogenen von beiden acceptirten und in Biala am 20. De: 
8 a te sn ie un mann in Dem- anker Bevollmächtigten, welcher eine mit den ge-[wozegnie albo sami zglosili sie, lub té2 dowodyſcembet 1860 zahlbar geftellten Wechſels ddto. Lipnik 
Art andigt * eſtelten Pinkas dem Auftrage, daß etzlichen Erforderniſſen verfehene und legaliſirte Voll⸗ſ prawne ustanowionemu kuratorowi wreczyli, lubſobne Ausſtellungstag fiber 236 fl. 25 kr. ö. W. aufge: 
pe de ie inen Vorfhußfn naht beizubringen hat; nareszcie innego obrotice sobie obrali i tutejszemulfordert, dieſen Wechſel binnen 45 Tagen vom Tage der 
er zur en ‘ 1 Inſertionskoſten 1 ci Betrag der angefprochenen Hypothekarforderung, sadowi o tem doniesli, w ogdle dy potrzebnych[legten Einſchaltung dieſes Edictes in das Amtsblatt der 
pr. 60 fi. ee Be 2 oat a hg nr bezüglich des Kapitals, als auch der allfälli⸗ do obrony srodköw uzyli, inaczéj bowiem skutkiſ,, Krakauer Zeitung“ hiergerichts vorzulegen, widrigens 
„. k: Fr Noten ericht. “ a infen, in fo weit diefelben ein gleiches Pfandrechtſz zaniedbania wynikle samym sobie przypisaé jener Wechſel für null und nichtig erklart werden würde, 
Dembica, am 30. er 1860. 0) bie ea eg 8 bedg get 2 Krakau, den 2. April 1861. 
ezeichnung der ange un rady c. k. Sadu obwodowego. 

L. 1238. E d y kt, d) wenn der Anmelder feinen Aufenthalt außerhalb des Tarnów, 4216 21. Marca 1861. 8 
2 e. k. Urzedu powiatowego jako Sadu w De- b ies k. k. Gerichtes hat, die Namhaft⸗ 

88 : wiadomo ezyni, ia na zarpoko-| m es hierorts wohnenden Bevollmadtigten,| . wekslowy na zadanie P. B. Franciszka: Strzygow- 

— — polubownym przeciw Samuelowi| zu W gerichtlicher Verordnungen, widrigens]N. 5876. Ediet. (2687. 3) skiego Pere. k. uprzywilejowanych re, 

scherowi Kannerowi pod dniem 14. Marca 1848| dieſelben le 1 mittelſt der Poft an den Anmelder, Vom Krakauer k. k. Landesgerichte wird mittelſt ge⸗ſto r sukna w Bialéj wzywa posiadacza wekelu 
wygrand) nalezytosci w 8 und ¿mar ri. pe Rechtswirkung, wie dle zu ei⸗ſgenwärtigen Edictes bekannt gemacht, es habe wider dielprzez tychze Strzygowskich’ na Wlasng Ordre na 
nanych kosztów 6 zir. 21 kr. mk. jakotós i teraz-] genen Händen geſchehene Zuſtellung, würden abge⸗] Eheleute Heinrich und Matilde Ujchely, Mofes Blúch|Hermana i Golde Ungerów w Dukli Ciggnionego, 
pel ch kosztów 17 alr. 17 Et... ® publicznaf fendet werden. 10 Geſchäftsmann in Krakau durch Hrn. Advokaten Dr. przez tychze Ungerów przyjetego, dnia 20. Gru- 

a a al przymusowa schedy realnoscı Samuelowi Zugleich wird e odes gemacht, daß Derjenige, der[Samelsohn unterm 5. April 1861 3. 5876 wegenldnia 1860 platnego a w Li niku bez oznaczenia 

Dae Kannerowi nalezgeéj w Dembicy pod|vie Anmeldung in © me Stift einzubringen unterlaffen|3ahlung der Wechſelſumme von 400 fl. ö. W. f. N. G. dnia wystawionego i zagubionego, aby opisany 

Nr. 96/177 pototoné) zezwala, i do przedsigwzie- würde fo angefehen wer E wird, als wenn er in die Klage angebracht und um richterliche Hilfe gebeten, wor⸗weksel w przeciggu dni 45 od dnia ostatniego 

cia töjte 2 termina na 2, Maja i 6, Uzerwealuteberweifung feiner Forderung auf das obige Entla⸗ſäber den Belangten mittelſt Zahlungsauflage ddto. 8.Jumieszczenia niniejszego edyktu W Gazecie Kra- 

1861 kazdy raz o godzinie 9téj rano tutaj w Sq-litungs = Capitals nad) kaßgabe der ihn treffenden| April 1861 3. 5876 aufgetragen wurde, obige Medfel-|kowskiéj Sadowi tutejszemu przedtozyl, w prze- 

dzie wyznacza sig i pod nastepujgcem! warunkamiſ Reihenfolge eingewilliget DAKE, Und daß diele ftilfdmei:}iumme fammt 6%, Zinfen feit 16 März 1861 Drotefl|ciwnym bowiem ragte POWY28zy weksel jako nie- 

rzedsigwzieta bedzie: gende Einwilligung in die Ne erweiſung auf das o' igelund Gerichtskoſten im Betrage von 11 fl. 66 kr. ö. W.lwazny uznanym zostanie. 

21 Scheda realnosci tej Samuela Uschera Kan- Entlaſtungs⸗Capital auch für die noch zu ermittelnden|pem Kläger Moſes Blüch binnen 3 Tagen zu bezahlen.] Kraków, dais 2. Kwietnia 1861. 

"mera Nr. 96/177 w Dembicy za ceng szacun- Beträge des Entlaſtungscapitals gelten werde; daß er ferner] Da der Aufenthaltsort der Belangten unbekannt if, 7 
kowg 876 zir. 75 kr. W. a. wywolang zosta-]bei der Verhandlung nicht weiter gehört werden wird. Derſſo hat das k. k. Landesgericht zu ihrer Vertretung und ; E . (2686. 3) 
nie i przy pierwszym i drugim lieytacyjnymſdie Anmeldungsfriſt Verfáumende ei auch das Rechtſauf deren a een den hieſigen meee 3.5108, sn . dic Heng ad 

be ei tej gzacunkow6j wartosei sprze- [ieder Einwendung und jedes Rechtsmittel gegen ein von denſkaten Hrn. Dr. Kaheki mit Subſtitultung des Hrn.] Vor er k. k. Landes⸗ als Handelsge 

ri ne és erſcheinenden Betheiligten im Sinne 9. 9 des faifertigen|eandes-Advofaten Dr. Kucharski als Curator beſtellt. wird bekannt gemacht, es fei in Folge des durch Moſes 

2. Kazdy chgé kupienia majgcy MA jeszezeſ Patentes vom 25. September 1850 getroffenes ueber Durch dieſes Edict werden demnach die Belangten Gruber unterm 21. März 1861 3. 5102 eingebrachten 
przed rozpoczeciem lioytacyi zadatkiem 10% einkommen, unter der Vorausſetzung, daß feine Forde⸗ſerinnert, zur rechten Zeit entweder durch den beſtellten Güterabtretungsgeſuches von dieſem Gerichte in die Er⸗ 
wartoéci szacunkowéj wykazaé eig, najwigcé)[rung nach Maß ihrer bücherlichen Rangordnung auff Vertreter, oder auch einen andern Sachwalter die zur öffnung des Concurſes über das in den Kronländern, für 
ofiarujgcy zag ma zaraz po ukonczeniu lioy- Idas Entlaſtungs⸗ Capital überwieſen worden, oder imVertheidigung dienlichen vorſchriftsmäßigen Rechtsmittelfwelche die Civiljurtsdictionsnorm vom 20. November 
tacyi 10% zaklad wedlug miary cen) 5 — Sinne des §, 27 des taif. Patentes vom 8. Novemberſzu ergreifen, indem ſie ſich die aus deren Verabfäumung| 1852 N. 251 R. G. B. Wirkſamkeit hat, gelegene 
uzupelnié i takowy do rgk licytacyjnéj 0-11853 auf Grund und Boden verſichert geblieben iſt. ſentſtehenden Folgen ſelbſt beizumeſſen haben werden. unbewegliche Vermögen des Moſes Gruber, Handelsman⸗ 
misyi zlodyé. Krakau, am 19. Marz 1861. Krakau, am 9. April 1861. nes in Odwigeim gewilliget worden. 


Amtsblatt. 


— 
= 


3. 1238 jud, Ediet. (2663. 3) 


Vom k. k. Bezirksamte als Gericht in Dembica 
wird hiemit bekannt gemacht, daß zur Hereinbringung 
der mittels des Compromißſpruches ddto. 14. März 1848 
gegen Samuel Uſcher Kannor erſiegten Forderung pr. 
201 fl. CM. der zuerkannten Koſten pr. 5 fl. 21 kr. 
EM. wie auch der gegenwärtigen Koſten pr. 17 fl. 77 
kr. ö. W. die öffentliche executive Feilbietung des dem 
Samuel Uſcher Kanner gehörigen in Dembica sub 
Nr. 96/174 gelegenen Realitätenantheiles bewilligt und 
zur Vornahme derſelben zwei Terminen auf den 2. Mai 
und 6. Juni 1861 jedesmal um 9 Uhr Vormittags 
hiergerichts angeordnet und unter nachſtehenden Bedin⸗ 
gungen vorgenommen wird: 

1. Der Realitätenantheil des Samuel Uſcher Kanner 
Nr. 96/174 in Dembica wird um den Schätzungs⸗ 
werth von 876 fl. 75 kr. 6. W. ausgerufen, und 
bei dem erſten und zweiten Feilbietungstermine un⸗ 
ter dieſem Schätzungswerthe nicht hintangegeben. 

2. Hat ſich jeder Kaufluſtige noch vor Beginn der 
Licitation mit einem Darangelde von 10% des 
Schätzungswerthes auszuweiſen, der ſohinnige Meiſt⸗ 
bieter aber hat ſogleich nach beendigter Feilbietung 
dieſe erwähnte 10% Darangabe nach Maßgabe des 
Meiftbotes zu ergaͤnzen, und dieſelbe zu Handen 
der löbl. Feilbietungs⸗Commiſſion zu erlegen. 

3. Der Meiſtbieter iſt verpflichtet den ganzen angebo⸗ 
tenen Kaufpreis mit Einrechnung des Vadiums 
binnen 30 Tagen nach Zuſtellung des Beſcheides 
über die gerichtliche Zuwiſſenſchaftsnahme des Liei⸗ 
tationsactes an das hiergerichtliche Depoſitenamt zu 
erlegen, eder aber das Einverſtändniß der in Meiſt⸗ 
bot fallenden Satzgläubiger zur weiteren Belaſſung 
ihrer betreffenden Satzforderungen auszuweiſen, als 


b 


— 


EA da terminie nie zglosil, tak uwazany 


L. 5825. Obwieszezenie. 
Ces, kröl. Sad krajowy w Krakowie jako Sgd 


